
! 
'" 

DIE BUNDESMINISTERIN 
für Umwelt, Jugend und Familie 

MARIA RAUCH-KALLAT 

GZ 70 OS02/208-Pr.2/94 

2 a. DEI. 1994 
A·1031 ,WIEN. DEN ........................................ .. 

RADETZKYSTRASSE 2 
TELEFON (0222) 711'58 

An den 
Herrn Prasidenten 
des Nationalrates ZU 
Parlament 
1017 Wien 

)(DtGP.-NR 
:2..0 lAS 

1995 -01- - 3 

Die Abgeordneten zum Nationalrat Keppelmüller und Genossen 

haben am 11: November 1994 ,an mich eine schriftliche Anfrage 
mit der Nr. 6/J betreffend biogene Abfalle gerichtet. Auf die 

- aus Gründen der besseren Übersichtlichkeit - in Kopie 

beigeschlossene Anfrage beehre ich mich,folgendes 

mitzuteilen: 

Derzeit ist keine bundesrechtliche Bestimmung betreffend die 

getrennte Sammlung biogener Abfalle in Kraft. 

Da Ihre Fragen keinen Gegen~tand der Vollziehung des Bundes

ministers für Umwelt betreffen, ersuche ich im Sinne des § 90 

GOG um Verstandnis dafür, daß mi~ die Beantwortung nicht 
möglich ist. 
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BEILAGE 

ANFRAGE 

li~r A.bgeorL1neten Keppell11üller . 

unJ Gt:nll"en 

an i.he Bundesmmisterin für L"mwelt. Jugend und Familie· .. 

be:reffcnd bi\lgene Abfälle· 

St:hL1n seil c!inil2er Zeit werden in mehreren Kummunen bilH!ent: Abfälle !o:C!trennt ~esammelt. 
'- - ....-

Dabei ,int1 insbes\.mdefe \.He hygienischen Verhälmi:)'je beachten~"';en:. weiln:.tl.'h Ansicht lier 

Fat:hlt:utt! nur eine korrekt tlun:hgeführtc! Einsammlung bi\lgener Abf311e über die Billwnne 

und ein ausreichender S~mmelrhythmus z.u keiner hygienlsl.:hen Verschlechtenlllg führt. 

Darüber hinau~plunt lb::. Bumlt!~ministerium für lJmwt!lt. Jugel1l1 und Familie eine 

Verordnung über die getrennte Sammlung biL)gener Abfalle. Eine sulche VewrJnung sollte 

nur nach eingehenden Unttrsu(hungen und Studien in Kraft gesetzt werden. 

Da alsu mittlerweile im Bunde~ministerium für Lmwelt. Ju:;end und Familie :.lu'irekhende 

Erfahrungen über die getrennte Sammlun~ biogen~r Abfälle e:"<.istieren mü15ten. richten dit: 

lImerzekhneten Abgel)rdneten ln die Bundesmini~terin für lJm'Wdr. Jugend und Familie 

naL:hslehende 

1. 

.·Anfrage: 

Wie und in \ .. ekhen Gemeinden erfolgt in Österreich liie getrennte Sammlung 

billg~ner Abfälle über die Billllmnt='! Um wekhe Mengen biogener Abfülle handelt es 

:)ich dabei'! 

[st Ihnen die Entleerungshäufigkeit der Biotonne in allen ästerreichischen 

Gemeinden bekann['! 

3. In \ ... ekhen und in wie vielen Gt!meinden ist der Entleerungsrhythmu~ länger als 

7 Tage.' 

, .... Werden srJrk ejweil~haltige Abfiilk der Bil)[(.mne übergeben'? 

Wie lange lagern 'irark eiweil3haltige Abfälle in der Biotonne'? 
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Werden ;;'Ut.::1 F~biienvlln Hausti~r'!n :.lnU deren E:n'iIreu Jer B:\.tOnne übergeben! 

Stehen die Sammdbeh:iltt!f fü:-biugene Abf!ille ~te~ \.it'terenunge~chi.itzt an <.kr 

Sun~t!! Wie bnge! Mit welc.:hen Aus\virkungen"! 

~. Enc:-prel-:nen die SJmmelbehälter für bi\Jgene Abtalle in allen Gemeinden den 

Hygleneempfehl ungen! 

... ). [n wek:hen und in ..... ie vielen G~meinl1t!nt!ntsprt!chtn die Si.Hnmelbeh~lter nkht d~n 

H y gienee mpfehlunge n! 

:0. Wie reini!:!ung")bedürftig ~ind Bil)Wnnen nach ihrer Entleerung"! Werden .;it! t1urch 

Verwendung v("ln Papier'ilkken relativ sauber gehalten"? 

i I" Werdt!n dj~ Sammelbehälter unmittelbar naL'h Jer Sammlung au~reichend mit Wasser 

gereinigt"! 

12. Wie lange werden bi0gene Abfälle im Haushalt gelagert bevo"r ~ic: in die Bh)wnne 

gewnrfen werden"! 

13. Klürt:n die Einsammier Vtm Bintonnen die Haushalte darüber auf. dJß organische 

Abflllte um hygienis~hen Gründen nh.:h[ Wnger" als vier Tage in dt!r Wohnung 

gelagt!rt 'Werden sullen'! 

. . . . . : 
" " 

l~" Wasgest.:hieht mit den biL1genen Abfälltm nach Entleerung Jer Biotonne"! 

15" Erfl)lgt die Entleerung in Spezialfahrz\!uge.die den hygienis~hen Anfmderunge:n 

entsprechen"? 

16. Wie ian);e befinden sich biogene Abfäl!e in Transpc)rtfahrzeugen? 

17. Wo wert1en die Transpunfahrzeuge entleert'! 

18~ Wie wird biogener Abfall am On der Entleerung ~elagert'! 

19. Erfolgt eineZwbchenlagerung'! In welc..:her Fl)rm"! 

~o. Wo und wie erfolgt die Weiterbehandlung ()der Ablagerung der einge')ammelten 

billgenen Abfälle"! 
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Wer:':en die billgencn Abfülle zu f(lirnpt't>.,e .... trarb::i~e[! Wekhe Menge. welcher 

Arueil'! 

WeIche S-.:hads[\)ffkunzentr:.ttI,lI1en finden \h.:h in J~:1 zu K1.llllpo·;t ver:.trbeireten 

bingt!nt:n Abfällen! 

23. Was ge~L:hieht mit den Prndukten au:-. dt!f Behandlung bi(l~ener Abfälle"! W,)für 

wercJen sie. verwe nde t'! 

.... Welche Mengt!n tkr mit der Bi()[\lnn~ eingesammelten biogenen Abfälle \.\..erden 

verwertet und wdchc ~kngen werden Ilhne \Iieitere Behandlung endgültig 

Jbgelagerf! 

.~f). Erfulge die Lagerung. Verwenungl)der endgültig~ Ablagerun.g der mie der Biotonne 

l:es;Jmmelten Abfälle unter BeaL:htunt.! hv~ieni::i(.:her Anforderun~en"! .. - -- . . ... 

2i. L'nter wdl:hen Bedingungen halten Sie Eigenkompostierung für 'iinnvull'! 

1:1. WekhenAnteil hat die Eigenkompl'~tierung bei der Abfallentsorgung aus 

Hau ... halten"! 

:Y. Werden die en\lrdt!rlichen Hygienemaßnahmen bei der Eigenknmpl)~tierung 

eingehalten? 

30. Wofür \\iird du selbst hergestellte K(Jmpo$t verwendet"! 

.3 1. Können Sie. einl!n S(hadstOifeinaag in Bl1den und/oder Grundwasser dur~h ~elbst 

hergestellten Kompost aU~:i~hlid3I!n"! 

Q:\A~"FRA(iE~\Ml.IMl'JF\I\FKEml .. D.tX~ 
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